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Tagungsbericht_
Vom 2o. bis zum 25. Mai 1969 veranstaltete der Industriezweig-
verband Binnenschiffahrt im Fachverband Fahrzeugbau und Verkehr
der Kammer der Technik in Berlin seine dritte Binnenschiffahrtsm
tagung als_ , T
"Internationales Symposium über Methoden und
Mittel zur Rationalisierung in der Binnen-
schiffahrt".
Es setzte damit seine mit der ersten und zweiten Schiffahrtsta—'
gung begründete Tradition fort, im dreijährigen Turnus vor Fach-
leuten der bedeutendsten Binnenschiffahrtsländer grundsätzliche
bzw. aktuelle Probleme nur Diskussion zu stellen.
'
Zweck der 5. Binnenschiffahrtstagung war es im Kreise der Exper-
ten des_Transportzweiges einen internationalen Erfahrungsaustausch
über Mittel und Methoden zur Eationalisierung in der Binnen-
schiffahrt durchzuführen. Im Gegensatz zur 2. Schiffahrtstagung
im Jahre 4966, die dem damaligen Schwerpunkt der Entwicklung der
Binnenschiffahrt_der DDR entsprechend— auf eine relativ eng be-
grenzte Thematik, nämlich die Einführung der Schubschiffahrt,ge-
richtet eee, wurde die Thematik der 5. Binnenschiffahrtstagung
bewußt breiter gespannt. Es sollten einerseits die speziellen
Probleme der Rationalisierung im Beederei- und Hafenbetrieb,
K
’ andererseits aber auch die komplexen, den gesamten Transportzweig
betreffenden Probleme zur Diskussion gestellt werden.
Alle bedeutenden Binnenscbiffahrtsländer Europas waren zur Teil-
nahme eingeladen. Der Veranstalter konnte wiederum feststellen,
daß viele Fachleute aus den Wichtigsten Binnenschiffahrtsländern
seiner Einladung gefolgt waren und mit Tagungs- und Diskussions-
beiträgen zur Gestaltung und zum Gelingen der Tagung beitrugen.
Das Symposium wurde als Diskussionstagung durchgeführt und um-
faßte die zwei Komplexe
I. Rationalisierung im Reedereibetrieb g
— Transportmittel und —einheiten, Schiffs- und Maschinen-
technik, Schiffsverkehrs- und Betriebstechnik, Betriebs-
organisation und —leitung - '
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II. Rationalisierung im.Binnenhafen g
H -.Aufgaben, Struktur und.Anlagen des modernen Binnenha-_'
fens‚ Hafenbetrieb‚ Umschlagsbetrieb‚ Lsgerbetrieb‚
Betriebsorganisation und -leitung -
in Zahlreiche Beiträge wurden auf der Veranstaltug zur Diskussion
gestellt, wobei auch diesmal wieder.Autoren aus den bedeutendsten
Binnenschiffahrtsländern Europas zu'Worte kamen; Den Charakter
des Symposiums als Diskussionstagung entsprechend sind alle Bei-
träge bereits mehrere Wochen vor Tagungsbeginn in deneHeften 12
bis 45_dieser Schriftenreihe veröffentlicht worden, um allen
kTagungsteilnehmern eine gute Diskussionsvorbereitung zu ermög-I
lichen.
Die dritte Binnenschiffahrtstagung wurde am 2o. Mai dieses Jahr
res von Herrn Oberingenieur Sohlieper‚ Mitglied des Vorstandes
des IZV Binnenschiffahrt‚ Direktor für Wissenschaft und Technikv
der Direktion der Binnensohiffahrt‚ Berlin;in der Berliner Kon-
greßhalle eröffnete 250 Fachleute aus Wissenschaft, Verwaltung
und Praxis ‘derJDeutschen Demokratischen Republik, aus es weiterenI
europäischen Staaten und aus Westberlin sowie von der Donau-
kommission; Budapest, und dem Sekretariat des Rates für gegen-
seitige Wirtschaftshilfe, Abteilung Transport‚’Warschau; konnten
ovom Veranstalter als Gäste begrüßt werden}
Am.ersten Tage standen der Festvortrag des Leiters der Haupt-
verwaltung der Wasserstraßen und der Binnenschiffahrt im Ministe-
rium für Verkehrswesen der DDR, Herrn Ing. Keu1,sowie ein ein-
leitender Bericht zu den zum.Komplex I i.Rationa1isierung im
Heedereibetrieb — gedruckt vorliegenden Tagungsbeiträgen und
der Beginn der Diskussion zum Komplex I auf dem Programm;
Der zweite Veranstaltungstag war ausschließlich der Diskussion
zum Komplex I gewidmet, während am dritten Tage der Komplex.II
behandelt wurde,wobei den Tagungsteilnehmern auch hier zunächst
ein einleitender Bericht zu den zum Komplex II eingereichten
Tagungsbeiträgen vorgetragen wurde. Die Berichte zu beiden Komple-
xen wurden bereits im.Heft 15 dieser Schriftenreihe veröffent-
lichte
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An allen Veranstaltungstagen war die Diskussion außerordentlich
‘rege. Sie bewies das große Interesse aller in" und ausländischen
Fachleute der Binnenschiffahrt an einem fruchtbringenden interne»
tionalen Erfahrungsaustausch.
Am-Nachmittag des 22. Mai 1969 wurde die Diskussion abgeschlossen.
In seinem Schlußnort resümierte Herr Generaldirektor Müller, Di-
rektor der Binnenschiffahrt, Berlin, die Ergebnisse des Symposiums
und dankte allen Teilnehmern_für ihre rege Mitarbeit.
Am Abend des zweiten Konferenztages gaben der Generaldirektor der
Direktion der Binnenschiffahrt und der Veranstalter für die auslänm
dischen Gäste und für alle Referenten einen kleinen Empfang im
"Weißen Saal" der Berliner Kongreßhalle. Dieses zwangslose geselli-
ge Beisammensein ermöglichte die Herstellunggbzw. Vertiefung werte
voller fachlicher und auch persönlicher Kontakte und verlief in
‘harmonischer Atmosphäre.
Die dritte Binnenschiffahrtstagung fand am 25. Mai 1969 mit einer
Rundfahrt der Tagungsteilnehmer auf den Berliner Gewässern mit
einem Fahrgastschiff der "Weißen Flotte“ ihren Abschluß.
Mit diesem Heft erscheint nunmehr der umfassende Tagungs— und
Diskussionsbericht zur 5. Binnenschiffahrtstagung. Die Mitteilunwi
gen der Forschungsanstalt geben somit in den Heften 12 bis 16
dem interessierten Leser einen vollständigen Überblick über alle
Tagungs— und Diskussionsbeiträge. Der Wiedergabe der Diskussionen
beiträge liegt in der Regel die stenografische Niederschrift zur
grunde. Nur einige Beiträge lagen dem Veranstalter schriftlich
vor.
Zu mehreren Diskussionsbeiträgen wurden den Tagungsteilnehmern
Lichtbilder vorgeführt. Leider war es aus technischen Gründen
nicht möglich, Bilder zu.den Diskussionsbeiträgen der Herren Arm
'nold,_Schellenberger und Varga zu drucken. Deshalb war es teil-
weise erforderlich, die Diskussionsbeiträge dieser drei Herren
redaktionell zu.überarbeiten.
Während in den Heften '12 bis 45 aus zeitnahen Gründen die Tam-
gungsbeiträge in der Reihenfolge ihres Eingangs-beim Veranstalter
gedruckt worfi en sind, wurden im vorliegenden Diskuseionsberioht
alle Beiträge nach.Themenkomp1exen geordnet, d„ ha sie erscheinen
nicht in der zeitliohen-Folgeihres Vortragese i
wer"? ——-nw
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